
Landes-
hauptstadt Kiel

                   Gemeinschaftsinitiative der 

         
Europäischen Union URBAN II

I n f o r m a t i o n e n   z u   P r o j e k t e n   d e r   E U - G e m e i n s c h a f t s i n i t i a t i v e   U R B A N  I I

Ausstattung Musikschulzentrum

Träger:

Wirkung:

Gefördert im Rahmen des URBAN II-
Programmschwerpunktes 3:

Zielgruppe:

Ansprechpartner Projekt:

Landeshauptstadt Kiel, 
Amt für Kultur und Weiterbildung 

! Verbesserung des Stadtteilimages

! Kulturelle Aufwertung des Ostufers, 

insbesondere Gaardens

! Erhalt und Nutzung eines 

Industriedenkmals

! Stärkere Verbindung von Ost- und 

Westufer

! Attraktivitätssteigerung im Hörnbereich 

Ausbau der Infrastruktur und nachhaltige Stärkung inte-

grierender Kommunikationsstrukturen zur Festigung der 

sozialen Verhältnisse und zur ökonomischen und sozialen 

Orientierung der Bevölkerung

Die Bewohner/innen des Ostufers, 

insbesondere die Jugendlichen, 

denen ein breites Angebot an sinn-

voller Freizeitbeschäftigung geboten 

wird, sowie alle anderen Nutzer/ 

innen des Musikschulzentrums, 

denen sich Gaarden und das Ost-

ufer auf diesem Wege präsentiert. 
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Durchführung:  
bis Ende 2007

Finanzierung:

  82.201 € URBAN II
  82.201 € LH Kiel

164.402 € gesamt
Beschreibung:

Die städtische Musikschule soll an einem neuen Standort, 

der ehemaligen Seibelschen Margarinefabrik in Kiel-

Gaarden,  zu einem selbständigen städtischen Musik-

schulzentrum ausgebaut werden. Dem voraus geht die 

Sanierung des Fabrikgebäudes, wodurch ein Industrie-

denkmal erhalten wird. Es wird ein “Stage Center” für 

interdisziplinäre Ausbildungen in Dance, Show, Musical, 

Performance-Training und Casting entstehen, sowie eine 

Abteilung für “Studienvorbereitende Ausbildung/Aka-

demie”. Die neuen Räume bieten zudem die Möglichkeit, 

verstärkt Konzerte und Aufführungen zu präsentieren. Mit 

URBAN II-Mitteln gefördert wird das für dieses Vorhaben 

erforderliche Equipment und Mobiliar.

Maßnahme 3.2:

Schaffung und Ausbau von generationen- und 

kulturkreisübergreifenden Aktionsräumen und 

Begegnungsmöglichkeiten im Bereich des Sozial-

wesens, des Sports und der Kultur zur Förderung 

des sozialen Zusammenhalts und zur Steigerung 

der touristischen Attraktivität des Fördergebiets.


